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Die Sektion Wirtschafts- und Sozialwissenschaft der Görres-Gesellschaft veran-
staltet am 7. und 8. November 2013 in Augsburg ihren  

2. Workshop zur Wirtschaftsethik 
für jüngere Wissenschaftler/-innen (Doktoranden, Post-Docs, Habilitanden).  

Der Workshop ist Teil der zweitägigen Sitzung der Sektion. Die Sektion Wirt-
schafts- und Sozialwissenschaft der Görres-Gesellschaft ist ein Forum deutsch-
sprachiger Wirtschaftswissenschaftler, Sozialwissenschaftler und Sozialethiker, 
die sich in ihren jährlichen Treffen mit aktuellen wirtschaftswissenschaftlichen 
Fragen in der Schnittstelle zu Ethik, Religion und Politik beschäftigen. Zudem 
werden zu den Tagungen weitere Fachkollegen eingeladen, die zu ihren jeweiligen 
Spezialgebieten referieren. 

Im Workshop soll den jüngeren Wissenschaftler/-innen die Gelegenheit geboten 
werden, eigene Forschungsarbeiten und -ergebnisse vorzustellen und diese mit 
den Teilnehmern der Tagung zu diskutieren. Die ausgewählten Referentinnen und 
Referenten des Workshops sind während der gesamten Tagung Gäste der 
Sektion; die Sektion übernimmt zudem die Übernachtungs- und Fahrtkosten 
(Bahnfahrt 2. Klasse). Es werden bis zu drei Referentinnen/Referenten eingeladen. 

 

Bewerbungsverfahren: 

Bitte reichen Sie bis zum 15. August ein Abstract (max. 2 Seiten) und einen 
kurzen Lebenslauf per Email bei der Workshop-Leitung ein. Bis Ende September 
werden Sie benachrichtigt, ob Sie zum Workshop eingeladen werden. 

Der Workshop wird geleitet von: 

Prof. Dr. Nils Goldschmidt, Universität Siegen (Leiter der Sektion) 
goldschmidt@wiwi.uni-siegen.de 

Prof. Dr. Jörg Althammer, Katholische Universität Eichstätt-Ingolstadt 
joerg.althammer@kuei.de 

 

Die „Görres-Gesellschaft zur Pflege der Wissenschaft“ ist eine der ältesten deutschen Wissen-
schaftsgesellschaften mit Sitz in Bonn. Sie hat sich zum Ziel gesetzt, in Bewahrung ihres im katho-
lischen Glauben wurzelnden Gründungsauftrages wissenschaftliches Leben auf den verschie-
denen Fachgebieten anzuregen und zu fördern und die Gelegenheit zum interdisziplinären Aus-
tausch zu bieten (www.	
  goerres-gesellschaft.de). 


